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dig, das Bauprogramm festzulegen. Dabei wird er — darüber hat er sich
deutlich geäußert — nicht zuletzt auf die finanziellen Mittel abstellen. Eine
weitere Verzögerung des Bauprogrammes müßten in erster Linie die
Motorfahrzeugführer selber büßen, indem die Unfallziffern weiterhin rapid steigen
würden. Es geht nicht nur darum, 1700 km mehr oder weniger breite
Asphalt- oder Betonstraßen zu bauen. Es geht letzten Endes um den
Menschen, um die Erhaltung des Menschenlebens. Aus allen diesen Gründen hat
die SPS mit voller Überzeugung die Ja-Parole ausgegeben. Arthur Schmid.

Der Spießer

von Verlaine

Familienvater — Bürgermeister — in den glatten

Kragen das Ohr versenkt: ein gravitätisch Bild.

Verschwommene Äuglein, drin ein sorglos Träumen quillt.

Auf den Pantoffeln blühn ihm sanfte Lenzesmatten.

Was kümmert ihn der Sterne Gold? Was ist der Schatten

Der Hagebuchen ihm, der Vogelsang? Was gilt

Ihm Wiesengrün und Himmel, tief von Blau erfüllt?

Herr Biedermann träumt von der Tochter künft'gem Gatten.

Herr Dingsda. Junger Mann, von mittlerem Geschick.

Botaniker. Recht nett vermögend! Bißchen dick.

— Die Versemacher, diese Taugenichtse, Lümmel,

Nichtstuer, unrasierte, schlecht gekämmte die —/

Mehr noch als seinen ew'gen Schnupfen haßt er sie.

Sanft blüht auf den Pantoffeln ihm ein Lenzeshimmel.
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